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Veranstaltung 

„Gewässerschutz durch Bodenordnung“ 

 

am Donnerstag, dem 22. September 2016 

in Zweibrücken 

 

 

TOP „Gewässerschutz -(k)ein Nutzungskonflikt 

für die Landwirtschaft? 

Ralph Gockel, Referatsleiter Raumordnung, Regionalentwicklung, Naturschutz 

Landwirtschaftskammer Rheinland- Pfalz, Bad Kreuznach 
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• Hochwasserschutz 

 

• Grundwasserschutz 

 

• Schutz der Oberflächengewässer 

 

• Nutzungskonflikte 

 

• Lösungsansätze 
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Hochwasserschutz 

 

 

 

aktiver Hochwasserschutz          passiver Hochwasserschutz 

3 

• technische Maßnahmen 

• Objektschutz 

• Deiche schützen auch 

landwirtschaftliche Flächen 

• vorbeugend 

• Aktion Blau + 

• Inanspruchnahme 

landwirtschaftlicher Flächen 
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Grundwasserschutz 
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one out  

=  

all out 

 

oder 

 

differen-

zierte 

Analysen 
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Nitrat-Trend 

 

120 Trendmessstellen 

18 % steigend 

21 % fallend 

  



Akademie ländlicher Raum Rheinland-Pfalz „Gewässerschutz durch Bodenordnung“ 

22. September 2016 in Zweibrücken 

6 

Grundwasser- 

neubildung  

(in mm/a) 

eigene 

Berechnungen 

Dr. F. Fritsch            Wasserschutzberatung der DLR 
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Schutz der Oberflächengewässer: 
 

RLP ist Spitzenreiter in Deutschland mit 30 % gutem Zustand 
 

Defizite: 

• Struktur der Gewässer    

• Durchgängigkeit der Gewässer   

• P- Belastung aus Erosion      

          

          

• PSM Belastung und Frachten   
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Schutz der Oberflächengewässer: 
 

RLP ist Spitzenreiter in Deutschland mit 30 % gutem Zustand 
 

Defizite: 

• Struktur der Gewässer   Flächenbedarf? 

• Durchgängigkeit der Gewässer  Eingriff und Ausgleich? 

• P- Belastung aus Erosion   Lage von Ackerflächen,

      Rolle der Kläranlagen, 

      Herkunft vom Oberlauf 

• PSM Belastung und Frachten  Detailanalyse land- 

      wirtschaftliche Quellen/ 

      nicht-landwirtschaft- 

      liche Quellen 
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Nutzungskonflikte: 
 

 Nährstoffüberschüsse  

 Flächenverluste 

 Hofstellen 

 planfestgestellte Gewässer 

 Gewässerunterhaltung  

 Funktionsfähigkeit von Drainagen 

 Überschwemmungsgebiete 

 Kommunale Siedlungsentwicklung 

 Natura 2000 Konflikte 
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Lösungsansätze: 
 

 Freiwilligkeitsprinzip 

 Gleichberechtigung aller Akteure 

 Bodenordnung als Instrument 

 Agrarumweltmaßnahmen 

 Freiwillige Gewässerrandstreifen 

 Private Ökokonten 

 Projekte für den Einsatz von Ersatzgeldern 

 Stiftungen als Umsetzer 
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Ich bin gespannt auf Ihre Fragen! 
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